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NEUES  VOM  STOPPENBERG –  

NEWSLETTER  DER  HAUPTSCHULE  -   NR.  16  -   09.  JULI  2010 
 

 

Liebe Eltern und SchülerInnen, liebe LehrerInnen,  

liebe Freunde, liebe am Leben und Lernen des Stoppenbergs Interessierte, 

 
 

nun liegt die letzte komplette Schulwoche, ein deutliches Zeichen des Sommers und ein aufregen-

des Fußballturnier (fast) hinter uns, und bis zu den Ferien gibt es noch Folgendes zu vermelden: 

 

�   Im Gegensatz zur deutschen WM-Fußball-Nationalmannschaft haben SchülerInnen der Klassen 

5-7 des Schulzentrums beim (Hallen-)Fußballturnier am vergangenen Mittwoch gewonnen und 

einen Pokal mitgenommen: Als Sieger des Turniers , wie in den vergangenen Jahren organisiert von 

Herrn Loos und der Fachkonferenz Sport, gingen vom Platz:  im 5. Jahrgang: bei den Jungen: die 

Hauptschule, bei den Mädchen: die Realschule, im 6. Jahrgang: bei den Jungen: die Hauptschule, 

bei den Mädchen: das Gymnasium, im 7. Schuljahr: bei den Jungen: die Hauptschule, bei den Mäd-

chen: das Gymnasium. 
 

 

�  An der SV-Fahrt nach Winterswijk am Donnerstag und Freitag dieser Woche nahmen 55 Schüle-

rInnen teil. Begleitet von den SV-LehrerInnen, Frau Spielvogel, Frau Zill, Herrn Loos, Herrn Tönnes 

und unserem Sozialarbeiter, Herrn Sieg, wird diesen Mädchen und Jungen für ihr ehrenamtliches 

Engagement in der SV-Arbeit, als Schulsanitäter, als Betreuer des Blockhauses …  Dank gesagt. 

Leider ist die Zahl deutlich geringer als in den vergangenen Jahren, das hängt mit der unterbroche-

nen Arbeit der Schülerlotsen und der geringeren Zahl möglicher Aufgaben in der Disco, im Spiel-

raum … zusammen.  

 

�  Erneut hat Frau Grunwald der Schulgemeinde gezeigt, welche Freude, welche Qualität und wel-

ches Engagement Jugendliche bei der aktiven Theater- und Musikarbeit entwickeln können: Zum 

dritten Mal führte die Truppe die Ausschnitte aus dem Musical „Tanz der Vampire“ auf, erstmals in 

der Halle unserer Schule. Die rund 60 Zuschauer staunten, applaudierten und verlangten nach Zu-

gaben. Dass der Abend durch rote Getränke, rote Würstchen und rote Torte (von Herrn Bahrfeck) 

versüßt und durch technische Hilfe von Frau Prehn, Herrn Sommer, Herrn Wawerek und Herrn Mül-

ler  gestützt wurde, machte dies alles zu einem wunderschönen und kurzweiligen Sommerabend. 

 

�  Die Abschaffung der Kopfnoten steht offenbar auf dem Programm der künftigen Landesregie-

rung. Zumindest in den Zeugnissen dieses Schuljahres sind sie aber zu finden – und bei uns tatsäch-

lich mit Noten in der gesamten Skala von 1 bis 4; denn nur dadurch sind sie aussagekräftig und sind 

gerade für unsere SchülerInnen ein Qualitätsmerkmal und eine gute Chance in Bewerbungsverfah-

ren auf dem Ausbildungsmarkt. 

 

�  Abschied nehmen hieß es am 02.07., Abschied von den 59 SchülerInnen des 10. Jahrgangs. Ver-

abschieden mussten wir uns aber auch von 11 Mittagsmüttern, die über viele Jahre den Tages-

heimbetrieb unserer Schule durch ihr Engagement beim Frühstück, im Bastelkreis, in der Bücherei, 

in der Freizeit AG ... mitgetragen haben. Bleibt uns allen nun die große Hoffnung, dass einige von 
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Ihnen noch ein Jahr anhängen oder dass mindestens die gleiche Zahl anderer Eltern sich zu diesem 

Engagement entschließt. 

 

�  Nun ist er da: Matthias Ernst, unser neuer Zivi (ldienstleistender). Vor einigen Wochen erst hat 

er sein Abiturzeugnis am Gymnasium Nord-Ost erhalten und wird nun ein halbes Jahr lang die Ar-

beit unserer Tagesheimschule im Bereich des Hausmeisters und des Sekretariats unterstützen. 

 

�  Die Zeugniskonferenzen liegen hinter uns: Fazit Zwei SchülerInnen wurden nicht versetzt, 11 

können über eine Nachprüfung am Donnerstag und Freitag vor Schulbeginn und/oder über den Ver-

trag im „Komm-mit-Projekt“ die nächste Klasse erreichen. Fünf SchülerInnen aus den Jahrgängen 6 

bis-9 werden zu anderen Schulen wechseln. 

 

�  Am Montag und Dienstag steht das Sportfest auf dem Stundenplan. Ab 8:30 Uhr heißen die 

Fächer dann: Kurzstreckenlauf, Schlagball, Kugelstoßen, Weitsprung. Doch daneben gibt es ganz 

andere Herausforderungen, bei denen Teamgeist der gesamten Klassen verlangt wird: Völkerball, 

Brennball, Menschenfußball, Badminton, Tischtennis. Am Dienstag folgen dann Staffel- und Lang-

streckenläufe. Und dann endlich geht es zu den Siegerehrungen.  Der Tag endet mit dem großen 

„Hausputz“ aller Klassen und dem letzten Mittagessen dieses Schuljahres. 

 

�  Bevor die Schultüren am kommenden Mittwoch geschlossen werden, haben einzelne Klassen 

bereits ihre neuen Räume bezogen. Aus „gegebenem Anlass“ sind die SchülerInnen des bald 10. 

Jahrgangs wieder ins Hauptgebäude gezogen, die SchülerInnen der künftigen 8 haben bereits ihre 

Räume im Neubau bezogen. Wir hoffen sehr, dass es nicht wieder zu einem „gegebenen Anlass“ 

kommen wird. 

 

�  Falls das Reinigungspersonal unserer Schule einmal ausfällt, wird es keine Probleme geben: Im 

Rahmen der Abschlussfeier der Klassen 10 zeigten Frau Spielvogel, Frau Zill und Herr Volmer, dass 

sie nicht nur Klassen zum Abschluss führen und tolle Abschlussfeiern vorbereiten und organisieren  

können; sie bewähren sich auch als witziger und schlagfertiger Reinigungstrupp, der die Marotten 

ihrer „Ehemaligen“ unter kräftigem Applaus der Festversammlung aufs Korn nahm.  

 

 

Ein erholsames Wochenende und einen schönen Sonntag  

wünscht  Ihnen  mit  herzlichem  Gruß  vom  Stoppenberg 

 

Reiner Düchting 
Schulleiter 
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